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Hiermit ergeht herzliche Einladung
zu den anstehenden Kirchweihen

in Trunstadt (03.07. - 06.07.2015)
und Viereth (10.07. - 13.07.2015)

Über eine rege Teilnahme und den Besuch der Kirchweih
würden wir uns sehr freuen.

Kirchweih
in Viereth und Trunstadt

1. Bürgermeisterin Pfarrer Norbert Bergmann Ortsvereine

Regina Wohlpart Pfarreien

und Gemeinderat
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PROGRAMM  
zur Kirchweih - Trunstadt 2015

Freitag, 03. Juli 2015
ab 14:00 Uhr Kirchweihfestbetrieb der 

Schausteller am Dorfplatz in 
Trunstadt

18:30 Uhr Fußballspiel SpVgg Alte 

Herren

ab 20:00 Uhr Kirchweihauftakt mit Barbe-
trieb in der Kellerbar der SpVgg 
Trunstadt

Samstag, 04. Juli 2015
ab 14:00 Uhr Kirchweihfestbetrieb der 

Schausteller am Dorfplatz in 
Trunstadt

17:15 Uhr Treffen der Ortsvereine am 
Autohaus Hartmann

ab 17:30 Uhr Aufstellen des Kirchweih-

baumes am Dorfplatz durch die 
Kerwasburschen, musikalische 
Umrahmung durch die „Frän-

kische Blaskapelle Trunstadt“

ab 21:00 Uhr Barbetrieb im Feuerwehrhaus 
Trunstadt

Kirchweih-Sonntag, 05. Juli 2015 

9:15 Uhr Kirchenparade vom Schlosshof 
zur Kirche

9:30 Uhr Kirchweihfestgottesdienst in 
der Pfarrkirche St. Petrus und 
Marcellinus

 anschließend Kirchweihfestbe-

trieb am Dorfplatz
15:00 Uhr Fußballspiel SpVgg 1. Mann-

schaft gegen SV Walsdorf

Montag, 06. Juli 2015
ab 14:00 Uhr Kirchweihfestbetrieb am Dorf-

platz
ab 19:00 Uhr Kirchweihausklang mit der 

„Fränkischen Blaskapelle 

Trunstadt“

 bei gutem Wetter im Biergarten, 
bei schlechtem Wetter im Saal 
des Sportheims Trunstadt

PROGRAMM  
zur Kirchweih - Viereth 2015

Freitag, 10. Juli 2015
ab 14:00 Uhr Kirchweihfestbetrieb der 

Schausteller am Festplatz beim 
Rathaus mit Verpflegung durch 
Metzgerei Eichhorn

ab 15:00 Uhr Kirchweihausschank der 
Ortsvereine am Festplatz beim 
Rathaus

Samstag, 11. Juli 2015
ab 14:00 Uhr Kirchweihfestbetrieb der 

Schausteller am Festplatz beim 
Rathaus  
mit Verpflegung durch Metzgerei 
Eichhorn

ab 16:00 Uhr Kirchweihausschank der 
Ortsvereine am Festplatz beim 
Rathaus

ab 16:00 Uhr Aufstellen Kirchweihbaum 
durch KC „Gut Holz“  und 
„Kerwaburschen“

 vor der Gaststätte Mainlust mit 
Blaskapelle „Maafischer“

18:00 - 20:30 Uhr Unterhaltungsmusik durch die 

Blaskapelle 

„Maafischer“ Viereth im Biergarten 
der Gaststätte Mainlust

Kirchweih-Sonntag, 12. Juli 2015
9.30 Uhr Kirchweih-Festgottesdienst  mit 

Fahnenabordnungen  
in der Pfarrkirche St. Jakobus d. 
Ältere

ab 10:30 Uhr Frühschoppen mit 
Kirchweihausschank der 
Ortsvereine am Festplatz  
und Verpflegung mit Weißwürste 
und Knacker durch Metzgerei 
Eichhorn

ab 14:00 Uhr Kirchweihfestbetrieb der 
Schausteller am Festplatz beim 
Rathaus mit Verpflegung durch 
Metzgerei Eichhorn

ab 14:00 Uhr Kirchweihausschank der 
Ortsvereine und mit Waffeln und 
Kaffee durch der Ministranten am 
Festplatz beim Rathaus

Montag, 13. Juli 2015
ab 13:00 Uhr Kirchweihfestbetrieb der 

Schausteller am Festplatz beim 
Rathaus  
mit Verpflegung durch Metzgerei 
Eichhorn

ab 13:00 Uhr Kirchweihausschank der 
Ortsvereine am Festplatz beim 
Rathaus

14.00 - 17.00 Uhr „Kaffeekränzchen“ mit Kaffee, 

Kuchen und Kerwakrapfen durch 
Frauenkreis und PGR
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Newsletter für das Mitteilungsblatt  abonnieren unter 
www.viereth-trunstadt.de
 

FFW Trunstadt - Stückbrunn
Terminankündigungen Juni/Juli 2015
26.06 - 19.00 Uhr Feuerwehrhaus - Arbeitsdienst
27.06 - 19.00 Uhr Johannifeuer am Sportplatz der SpVgg - 

Sicherheitswache
04.07 - 17.15 Uhr Ortseingang (Autohaus Hartmann) - Ver-

kehrsabsicherung
17.30 Uhr Einholen und Aufstellen des Kirchweih-

baumes in der Ortsmitte

Achtung am Kirchweihsamstag
ab 21.00 Uhr Barbetrieb für „Jung und Alt“ mit 

diversen DJ‘s in der Feuerwehrhalle

05.07 - 09.00 Uhr Feuerwehrhaus - Fahnenabordnung und 
Verkehrsabsicherung

09.15 Uhr Kirchweihgottesdienst mit anschl. Kir-
chenparade

Die Vorstandschaft

Segnung des neuen Mehrzweckfahrzeugs

Die Feierlichkeiten begannen am Samstag mit einem Kamerad-
schaftsabend. Ludwig Behr sorgte für die musikalische Unter-
haltung, die Feuerwehr mit Speisen und Getränken für das leib-
liche Wohl.

Den Festgottesdienst auf dem Schlossplatz zelebrierte am 
Sonntag Domkapitu-lar i.R. Dr. Günter Raab .In seiner Predigt 
ging er auf die Bedeutung der Feuerwehr ein für das Gemein-
wohl im Ort. Nach dem Gottesdienst segnete er das neue Fahr-
zeug und gab seiner Hoffnung Ausdruck, dass es nicht zu oft 
für Einsätze gebraucht werden möge.

Bürgermeisterin Regina Wohlpart begrüßte Dr. Günter Raab, 
Altbürgermeister Edwin Mahr, der den Kauf des Fahrzeugs in 
die Wege geleitet hatte, Kreisrätin Barbara Müllich, KBR Bern-

hard Ziegmann, KBI Thomas Renner, KBM Florian Kübler, viele 
Abordnungen der Freiwilligen Feuerwehren aus der näheren 
Umgebung und viele weitere Gäste. Sie bedankte sich bei der 
Trunstadter Feuerwehr für ihren Einsatz in der Gemeinde und 
bei diesem Fest und überreichte stellvertretend für alle der Frau 
des 1. Vorsitzenden Waldemar Kunzmann ein Blumengebinde.

Die Bürgermeisterin übergab nun symbolisch den Schlüssel für 
das neue Fahrzeug an den 1. Kommandanten Thomas Geier. 
Dieser erläuterte dann den vielseitigen Einsatz des neuen 
Fahrzeuges: Angefangen von einer kleinen Technischen Hilfe-
leistung bei Unwettereinsätzen über Mannschaftstransport bis 
Gruppenstärke bis hin zur Einsatzleitung bei größeren Brän-
den. Für die Spende des Rollcontainers bedankte er sich bei 
folgenden Firmen:

Transportbeton Martin Hohner, Heizungsbau Jürgen Lindner, 
Erdbau Werner Schmitt, Enwatt Klaus Strätz, NKG Günther 
Neuberth und Kleine Gartenwerkstatt Heinrich Geier.

Kreisbrandrat Bernhard Ziegmann hob in seinem Grußwort 
hervor, dass das neue Mehrzweckfahrzeug unverzichtbar ist 
für die Feuerwehren im Kreis. Er nannte die Freiwillige Feuer-
wehr Trunstadt-Stückbrunn einen Eckpfeiler der Feuerwehren 
im Kreis Bamberg und bedankte sich für ihre hervorragende 
Arbeit.

Danach gab es einen Weißwurstfrühschoppen und die Trun-
stadter Blaskapelle, die auch den Festgottesdienst musikalisch 
umrahmt hatte, spielte zur Unterhaltung auf.
Mü

Straßensperrungen im Ortsbereich 
der Gemeinde Viereth-Trunstadt
1. Anlässlich der Kirchweih und des Kirchweihbetriebes in 

Trunstadt erfolgt eine Straßensperrung von Donnerstag, 
den 02.07. bis einschl. Mittwoch, den 08.07.2015 in Trun-
stadt im Bereich der Hauptstraße und des Dorfplatzes. Die 
Umleitung erfolgt über die Hauptstraße - Sandstraße - Neue 
Mainstraße sowie der Hauptstraße - Stückbrunner Straße.

 Weiterhin wird für die Zeit von Donnerstag, den 02.07. bis 
einschl. Mittwoch, den 08.07.2015 in der Sandstraße in 
Trunstadt ein einseitiges Halteverbot (VZ 283-10 und 283-
20) angebracht, um die Durchfahrt des Linienbusses zu 
gewährleisten. Ebenso wurde für diesen Zeitraum in der 
Sandstraße Tempo 30 (VZ 274.53) angeordnet.

 Die Haltestelle des Linienbusses in der Dorfmitte wird 

vorübergehend für die Dauer der Kirchweih verlegt in 

die Trunstadter Hauptstraße Einmündung Sandstraße.

2. Anlässlich der Kirchweih und des Kirchweihbetriebes in 
Viereth erfolgt eine Straßensperrung von Mittwoch, 08.07. 
bis einschl. Mittwoch, 15.07.2015 in der Weiherer Straße 
im Teilbereich Einmündung Hauptstraße bis Bereich Ein-
mündung Steigerwaldstraße. Die Umleitung erfolgt über die 
Steigerwaldstraße.

Um Beachtung wird gebeten, wir danken für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeinde Viereth-Trunstadt

Vereins- und Familientag am 1. August 2015
Terminankündigung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

bitte halten Sie sich den Termin am Samstag, den 1. August 2015 von 14 bis 18 Uhr für 
unseren Vereins- und Familiennachmittag im Schlosshof in Trunstadt frei. Einladung und 

weitere Informationen folgen in einem der nächsten Mitteilungsblätter.
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Hinweis auf Straßensperrung
Anlässlich des Pfarrfestes und Kindergartenjubiläums in Viereth 
ist die Schulstraße (ab Einmündung Am Kirchberg bis Hopfen-
gartenweg) am Sonntag, den 28.06.2015 von 12 Uhr bis 21.00 
Uhr gesperrt.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

Verloren / Gefunden
In der Nacht vom 19. zum 20. Juni 2015 wurde aus einem Car-
port in Viereth ein schwarzes Herren-Mountainbike mit neon-
grünem Schriftzug entnommen. Hinweise zum Verbleib des 
Mountainbikes unter 01719999850.

Advents- und Nikolausmarkt 2015
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer Gemeinde

In der letzten Ortsvorsitzendenbesprechung am 11.06.2015 
wurde festgelegt, dass der heurige Advents- und Nikolaus-
markt wieder in und um das Schloss vorbereitet wird.
Zwar war das Ambiente im alten Pfarrhofbereich auch sehr 
ansprechend, doch Aussteller, die geschlossene Räume benö-
tigen, konnten nicht bedient werden und damit fehlten auch 
die Einnahmen, um die laufenden Ausgaben für den Markt voll 
decken zu können.
Sinn und Zweck dieser Veranstaltung, die in erster Linie von 
den örtlichen Vereinen, unter Obhut der Gemeinde (versiche-
rungsrechtliche Gründe) ausgerichtet wird und deren Reinerlös 
voll der Marktkasse zufließt, ist es, das Zusammengehörigkeits-
gefühl unseres Dorfes, ja der gesamten Gemeinde, zu stärken. 
Reinerlöse fließen, wie jetzt schon seit 20 Jahren einem sozi-
alen bzw. kulturellen Zweck bzw. der weiteren Ausgestaltung 
des Marktes selbst zu.
Heute geht unsere Bitte an Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, sich zu überlegen, ob Sie nicht bei der Organisation 
dieser Veranstaltung mitwirken möchten. Wir würden uns sehr 
darüber freuen.
Ansprechpartner wären direkt unsere Bürgermeisterin oder 
Frau Kunzmann Inge, die sich aus Altersgründen aus der Ver-
antwortung zurückziehen möchte.
Gemeinde Viereth-Trunstadt

Regina Wohlpart, 1. Bürgermeisterin

zusammen mit dem Organisationsteam des Marktes

Jagdgenossenschaft Viereth  
 Weiher und Trunstadt / Stückbrunn
WILDLEBENSRAUM in der FELDFLUR
Herzliche Einladung an alle Landwirte und Jäger zu einer Infor-
mationsveranstaltung des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten zum Thema „Wildlebensraum in der Feldflur“

am Mittwoch, 01. Juli 2015 um 19.30 Uhr im RSC-Sport-
heim in Oberhaid.

Der Wildlebensraumberater des Amtes, Herr Matej Mezovsky 
wird Landwirten und Jägern zahlreiche Maßnahmen, die dem 
Wohl der Tierwelt dienen und gleichzeitig ein Vorteil für den 
Landwirt sind, vorstellen. Er versucht praktikable Lösungen für 
interessierte Landwirte zu finden.
Wir bitten alle Landwirte und Jäger an der Veranstaltung teilzu-
nehmen und sich über die Möglichkeiten zur Verbesserung des 
Wildlebensraumes zu informieren.
Die Jagdvorsteher

Philipp Mohr

Günter Dippold

Pflege von Grundstücken und Reinigung 
der Straßen und Gehwege
Liebe Bürger und Grundstückseigentümer!

Wie jedes Jahr zu Beginn und während der Wachstumsphase 
müssen wir feststellen, dass insbesondere an den unbebauten 
Grundstücken und Bauplätzen in der Gemeinde Viereth-Trun-
stadt zum Teil die Grundstückspflege und insbesondere das 
Reinigen der Gehsteige und Entwässerungsrinnen sehr zu 
wünschen übrig lässt. Durch das Verwildernlassen der Grund-
stücke bzw. durch den Überhang von Gräsern und Büschen 
werden insbesondere angrenzende Grundstückseigentümer 
und Fußgänger belästigt. Durch den Wildwuchs von Gräsern 
in den Entwässerungsrinnen und an den Gehsteigen entste-
hen zum Teil erhebliche Schäden an den Teerflächen, die dann 
Kostenintensiv wieder instandgesetzt werden müssen. Die 
Kosten dafür tragen alle Bürger der Gemeinde.

Nach der Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der 
öffentlichen Straßen und Gehsteige diese insbesondere jeden 
Samstag und vor Feiertagen zu kehren und die Entwässe-
rungsrinnen und an den Straßeneinläufen etwaiger Wildwuchs 
(Unkraut, Gräser) zu beseitigen.

Bitte beherzigen Sie unseren Aufruf. Durch Ihr Zutun werden 
die Schäden und die damit verbundenen Widerinstandset-
zungskosten vermieden und das Ortsbild verschönert.

Die Gemeinde behält sich weiterhin vor, bei Zuwiderhandlung 
eine Ersatzvornahme vorzunehmen, die jeweiligen anfallenden 
Kosten für die Beseitigung der Verunreinigung werden dem 
Grundstückseigentümer auferlegt.

Wir möchten uns bereits jetzt schon im Vorgriff für Ihr gezeigtes 
Engagement und Ihr gezeigtes Verständnis recht herzlich 
bedanken.
Ihre Gemeindeverwaltung

Kreismusikschule Bamberg in Trunstadt
Blockflöte lernen im neuen Schuljahr
Spaß am Musizieren - Notenlehre - Alte und neue Lieder und 
Stücke spielen - Tonbildung - Fingerfertigkeit - Ensemblespiel: 
Die Kreismusikschule bietet ab September Unterricht für Anfän-
ger und Fortgeschrittene (auch Altflöte). Nach Absprache ist 
der Unterricht in der Hortzeit oder in Anschluss daran möglich. 
Auch erwachsene Wiedereinsteiger und Neuanfänger sind will-
kommen.

Für Kurzentschlossene besteht jetzt noch die Möglichkeit, sich 
anzumelden.

Den Unterricht vorher einmal „live“ miterleben können Interes-
senten im Juni und Juli in Trunstadt, Kindergarten:

•	 Donnerstags,	13:30	-	15:00	Uhr

Information und Anmeldung unter www.kreismusikschule-bam-
berg.de oder im Sekretariat der Kreismusikschule im Land-
ratsamt, Ludwigstraße 23 in Bamberg, Tel. 0951/85-165.

Abfallwirtschaft
Restmüll: Montag, 29. Juni 2015

Biotonne: Montag, 6. Juli 2015

Papiertonne: Freitag, 26. Juni 2015

Gelber Sack: Donnerstag, 16. Juli 2015

Wertstoffhof (im Bauhof):
Sommerzeit:
Mi. 16.30 - 19.00 Uhr 

Sa. 09.00 - 13.00 Uhr

Kompostierplatz Viereth, im Maintal (Tel. 09503/7651)
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Jugendarbeit
 @ Vanessa Konz (gemeindliche Jugendpflegerin)

JETZT VORBEI SCHAUEN!!

NEU !!!!
KINDERTREFF IM TRUNSTÄDTER JUZ
(15:30 -17:30 Uhr ab 6 Jahren)
01. Juli:  ***Wir machen Pfannkuchen***
08. Juli: ***Mal-Wettbewerb***
15. Juli:  *** Filme - Nachmittag***
22. Juli: ***Kicker-Turnier ***
29. Juli:  ***kleine School-out-Party ***

Jugendforum in Viereth-Trunstadt

Das Jugendforum ist ein Teil des Gemeindeentwicklungspro-
zesses in Viereth-Trunstadt. Die anwesenden Jugendlichen 
bekamen erst einen kurzen Überblick über die bisherigen 
Ansätze.

Anschließend wurde über die Stärken und Schwächen im Frei-
zeitangebot der einzelnen Ortsteile diskutiert.

Insbesondere aus Letzteren werden diejenigen Ideen entwi-
ckelt, welche die Jugendlichen unter der Prämisse der Reali-
sierbarkeit verwirklicht sehen möchten.

Ergebnisse und Ideen zur Verbesserung des Freizeitangebotes 
waren:
- Erweiterung der Sitzmöglichkeiten an bestimmten Fußwe-

gen
- Fehlenden Badeplatz am Main
- Taktung der Busverbindung
- Verbesserung der Ausstattung der Räumlichkeiten im 

Jugendtreff
- Renovierung des Basketballplatzes in Trunstadt

Anhand eines Rankings wurden die Ergebnisse von den 
Jugendlichen nach Dringlichkeit und Umsetzbarkeit bewertet. 
Ein besonderes Anliegen der Jugendlichen wäre die Gestal-

tung eines Badeplatzes am Main und die Erweiterung der Sitz-
möglichkeiten. Anknüpfend an das JugendForum sollen die 
Ergebnisse mit der gesamten örtlichen Jugend rückgekoppelt 
werden. Die Jugendlichen erhalten hierzu in den kommenden 
Wochen wieder ein persönliches Anschreiben mit der Bitte um 
Abstimmung und Rückmeldung.

Sammlung „gefährlicher“ Abfälle 
im Sommer 2015
Damit die Wartezeit zwischen der Frühjahrs- und Herbstsamm-
lung nicht zu lange wird, lässt die Abfallwirtschaft des Land-
kreises in den größeren Städten und Gemeinden im Sommer 
an zwei Samstagen Sammelstellen für „gefährliche“ Abfälle ein-
richten.

Samstag, 4. Juli 2015
Hallstadt (Parkplatz beim Sportheim des SV Hallstadt): 8:30 - 
10:00 Uhr
Breitengüßbach (Parkplatz am Tennisheim, Schulstraße): 10:15 
- 11:45 Uhr
Scheßlitz (Parkplatz am alten Bahnhof): 12:15 - 13:45 Uhr
Memmelsdorf (gemeindlicher Bauhof, Bahnhofstraße): 14:00 - 
15:30 Uhr

Samstag, 11. Juli 2015
Burgebrach (Parkplatz neben der Steigerwaldhalle): 8:30 
-10:00 Uhr
Stegaurach (gemeindlicher Bauhof, Hartlandener Straße): 
10:30 - 12:00 Uhr
Hirschaid (Pendlerparkplatz am Wertstoffhof): 12:30 - 14:30 Uhr
Folgende Abfälle können abgegeben werden:
•	 Pflanzenschutz	 und	 Schädlingsbekämpfungsmittel,	 z.	 B.	

Herbizide, Fungizide, Insektizide, Ratten- u. Mäusegift
•	 Lösemittelhaltige	 Abfälle,	 z.	 B.	 Benzin,	 Lack,	 Nitrover-

dünner, Fleck- und Rostentferner, Pinselreiniger, Kleber, 
Bremsflüssigkeit, Spiritus, usw.

•	 Energiesparlampen

•	 Holzschutzmittel

•	 Batterien	 aller	 Art,	 z.	 B.	 Autobatterien,	 Akkus,	 Knopfzellen	
(enthalten teilweise noch Schwermetalle wie Cadmium und 
Quecksilber)

•	 Chemikalien,	 z.	B.	Säuren,	 Laugen,	Salze,	Beizen,	Chemi-
kalien aus dem Hobbybereich (Fotochemie, Chemielabor-
kästen, usw.)

•	 Haushaltsreiniger	 und	 Wasch-	 bzw.	 Pflegemittel,	 z.	 B.	
Abfluss- u. WC-Reiniger, Silbertauchbäder, Desinfektions-
mittel, Reinigungsmittel mit Gefahrensymbol, Autopflegemit-
tel (Rostumwandler, Entfroster, usw.), nicht vollständig ent-
leerte Spraydosen

•	 Quecksilberhaltige	Abfälle,	z.	B.	alte	Thermometer,	queck-
silberhaltige Schalter

•	 Feuerlöscher

•	 Behälter,	 Flaschen,	 Tuben,	 usw.	 mit	 den	 Gefahrstoffsym-
bolen „ätzend“, „gesundheitsschädlich“, „reizend“, „leich-
tentzündlich“, „giftig“ bzw. „sehr giftig“

Nicht angenommen werden:
Altöl (Rücknahmepflicht der Verkaufsstellen von Verbren-
nungsmotoren- bzw. Getriebeöl aufgrund der Altölverordnung), 
Leuchtstoffröhren (Wertstoffhof), Altreifen (Reifenhandel, pri-
vater Entsorger), Asbestzementplatten, Druckgasflaschen, 
Munition, Sprengkörper, Feuerwerkskörper.
Bei Fragen stehen die Mitarbeiter des Fachbereichs Abfallwirt-
schaft gerne zur Verfügung, Tel.: 0951/85-706 bzw. 85-708.

Ihr Mitteilungsblatt:  

viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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BRK - Kreisverband Bamberg
Leiter der Jugendarbeit
Zum ersten Mal wird die Idee durch den Verkauf von gespen-
deten Büchern, Geld für die ehrenamtliche Arbeit des Jugend-
rotkreuzes	zu	akquirieren,	umgesetzt.

Geschätzte 10.000 Bücher warten nun am 26.07.2015 auf 
einen neuen Leser. Die Bücher werden zu einem Kilopreis von 
2,50 Euro in der BRK Rettungszentrale, Paradiesweg 1 in Bam-
berg von 9 bis 14 Uhr verkauft. Der gesamte Erlös kommt der 
verbandlichen Jugendarbeit des Roten Kreuzes zu Gute.
Das Jugendrotkreuz selbst ist eine der fünf rein ehrenamtlich 
geführten Gemeinschaften des Roten Kreuzes und strebt kei-
nerlei wirtschaftliche Handlungen an. Im Vordergrund der 
Arbeit des Jugendrotkreuzes steht ein Erziehungsauftrag 
junger Menschen, die im Jugendrotkreuz eine Lernplattform 
haben, um zu selbstbestimmten, sozialkompetenten und ver-
antwortungsbewussten Menschen heranzuwachsen. Natür-
lich erfolgt die Arbeit hier nach den Grundsätzen des Roten 
Kreuzes und stützt sich auf das ehrenamtliche Engagement der 
Mitglieder.
Mit dem nun bevorstehenden Bücherflohmarkt wird versucht, 
finanzielle Mittel für die vor Ort angebotenen jugendpflege-
rischen Maßnahmen und der kostenlosen Ausbildung im 
Bereich	 der	 Ersten	 Hilfe	 für	 junge	 Menschen	 zu	 akquirieren.	

Der Gewinn aus dem Verkauf der Bücher wird in das benöti-
gte Schulungsmaterial und an die einzelnen Gruppen in der 
Stadt und dem Landkreis Bamberg gehen, sodass die von den 
Ehrenamtlichen gestaltete Arbeit gefördert werden kann und 
die Ausbildung der Kinder und Jugendlichen auf einem hohen 
Niveau erfolgen kann.
Wer selbst noch etwas zum Flohmarkt beitragen will, kann 
seine Bücher in der BRK-Rettungszentrale, Paradiesweg 1 
in Bamberg: Montag bis Donnerstag von 7.30 -15.30 Uhr, am 
Freitag von 7.30 - 11.30 Uhr abgeben. Auskunft und Informatio-
nen erhalten Sie unter 09 51/98 1 89-0.

LIFE-Projekt „Oberes Maintal“ 
abgeschlossen
Das LIFE-Natur-Projekt „Oberes Maintal“ wurde nach fünf Jah-
ren Laufzeit im Juni dieses Jahres abgeschlossen. In dem über 
3.000 ha großen Gebiet zwischen Hallstadt und Burgkunstadt 
wurden über 2,2 Mio. Euro in Naturschutzmaßnahmen inve-
stiert. Der größte Teil der Mittel kam von der Europäischen 
Union. Ziel war es, das Obere Maintal als Teil des europä-
ischen Biotopverbundnetzes in seiner Funktion als Lebensraum 
für Pflanzen und Tiere aufzuwerten.
In einer abschließenden Zusammenkunft der projektbeglei-
tenden Arbeitsgruppe stellte nach Begrüßung durch Landrat 
Johann Kalb der Projektmanager Guido Bauernschmitt von 
TEAM 4 aus Nürnberg die erreichten Ergebnisse vor. Insge-
samt wurden über 40 ha Land angekauft, zum größten Teil 
ehemalige Baggerseen. Auf den angekauften Flächen sowie 
weiteren bereits im öffentlichen Besitz befindlichen Flächen 
wurden über 17 ha Flachwasserzonen angelegt, über 7 ha Alt-
wasser geschaffen und großflächige wechselfeuchte Wiesen-
mulden angelegt. Die Flachwasserzonen sollen als Rast- und 
Nahrungsbiotope für Zugvögel und heimische Wasser-vögel 
dienen. Ergänzt werden diese Lebensräume durch zahlreiche 
Nisthilfen für Großvögel wie z. B. den Storch oder Nistflöße in 
Baggerseen für die seltene Flussschwalbe.
Aber auch für die Bevölkerung und Naturinteressierte wurde 
vieles geschaffen. So wurden zwei Naturbeobachtungstürme 
bei Dörfleins sowie bei Unterbrunn nahe Ebensfeld errichtet. 
Von den Türmen aus kann man die interessante Vogelwelt im 
Maintal gut beobachten. Weiterhin wurden zwei Naturerleb-
niswege bei Baunach am Südsee und bei Michelau am Rudu-
fersee angelegt. Weitere Naturbeobachtungseinrichtungen 

und Info-Punkte durchziehen das gesamte Maintal zwischen 
Bamberg und Burgkunstadt. In einem Flyer, der im Juli von 
der Umweltministerin Scharf übergeben wird, werden diese 
Einrichtungen zusammenfassend dargestellt. So wurde das 
Maintal auch für Naherholungssuchende und Urlauber attrak-
tiver. Alle geschaffenen Einrichtungen finden sich unmittelbar 
an oder in der Nähe von Radwegen.
Abschließend bedankte sich Guido Bauernschmitt für die gute 
Zusammenarbeit sowohl der beteiligten Kommunen wie auch 
der Abbauunternehmer. Die Landkreise Bamberg und Lich-
tenfels haben mit dem Projekt einen wertvollen Beitrag zum 
europäischen Biotopverbundnetz „Natura 2000“ geschaffen 
und die Aue des Mains sowohl für die Natur wie auch für den 
Menschen attraktiver gestaltet. Der Ergebnisbericht des Pro-
jektes ist in Kürze auf der Homepage www.life-oberes-maintal.
de abrufbar.

Kinderschutzbund sucht Familienpaten
Familien mit Kindern sind heute vielfältigen Belastungen ausge-
setzt. Scheidungen nehmen zu und die Zahl der alleinerziehen-
den Mütter und Väter wächst ständig.
Hier setzt der Kinderschutzbund mit seiner Aktion „Familien-

paten gesucht“ an, einem bayernweiten Projekt, das von ver-
schiedenen Institutionen mit getragen und unterstützt wird.
Angesprochen werden Interessierte, die ein sinnvolles Ehren-

amt suchen, die Freude am Umgang mit Menschen haben 
und wöchentlich zwei - drei Stunden zur Verfügung haben. Sie 
unterstützen u. a. im Familienalltag, bei der Kinderbetreuung, 
als Begleitung bei Behördenkontakten oder einfach nur durch 
Zuhören und Ermutigen.
Alle Paten/Patinnen werden durch intensive Ausbildung auf ihre 
Familienarbeit vorbereitet und kontinuierlich fachlich begleitet.
Die nächsten Termine für die Familienpaten-Ausbildung sind: 

10. und 11. Juli, 17. und 18. Juli, sowie 26. und 27. Juli 2015 

- jeweils freitags von 13:00 bis 19:00 Uhr und samstags von 

10:30 bis 17:30 Uhr.
Interessierte lädt der Kinderschutzbund Bamberg vorab zu der 
Infoveranstaltung am 25.06. um 18:30 Uhr in seinen Räum-
lichkeiten in den Theatergassen ein. Ansprechpartnerin: 
Agnes Marr, Kinderschutzbund Kreisverband Bamberg e. V., 
Lange Straße 36 (Zugang über Theatergassen), E-Mail: marr@
kinderschutzbund-bamberg.de, Tel. 0951-28192

5. Energiemesse im Kreisbauhof
Unter der Schirmherrschaft der Bayerischen Ministerin für Wirt-
schaft und Medien, Energie und Technologie, Ilse Aigner, ver-
anstaltet die Klima- und Energieagentur Bamberg zum fünften 
Mal die Energiemesse am 5. Juli, von 9 bis 17 Uhr, auf dem 
Gelände des Kreisbauhofs Memmelsdorf. Mehr als 65 natio-
nale und internationale Aussteller präsentieren ihre Produkte 
im Bereich erneuerbarer Energie, Energieeffizienz und Energie-
sparen.
Landrat Johann Kalb und Oberbürgermeister Andreas Starke 
laden herzlich zur 5. Energiemesse ein. Die Messe bietet allen 
Interessierten die Möglichkeit, sich mit der Technik der erneu-
erbaren Energie, dem Energieeinsparen und der Energieeffizi-
enz vertraut zu machen.
Den Klimaschutzbeauftragten von Stadt und Landkreis Bam-
berg ist es wieder gelungen, neben dem umfangreichen Ange-
bot an ausstellenden Firmen interessante Fachvorträge zusam-
menzustellen. Der Schwerpunkt der diesjährigen Messe liegt 
auf dem Bereich der Elektromobilität. Hierzu stellen fast alle 
namhaften Elektrofahrzeughersteller ihre Fahrzeuge aus und 
bieten auch die Möglichkeit zu einer Probefahrt.
Wie in den vergangenen Jahren bekommen die ersten 200 
Messebesucher ein Paar Weißwürste, eine Brezel und ein 
Weißbier oder alkoholfreies Getränk als Messegeschenk gra-
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tis.	Beim	Energiequiz	gibt	es	attraktive	Preise	zu	gewinnen.	Die	

Teilnahmekarten sind am Messestand der Klima- und Energie-
agentur Bamberg erhältlich. Für das leibliche Wohl sorgt die 
FFW Litzendorf.
Auf einem Segway Parcours haben die Besucherinnen und 
Besucher die Möglichkeit, auszuprobieren und ihre Geschick-
lichkeit unter Beweis zu stellen.
Nähere Informationen unter www.klimaallianz-bamberg.de.
Parkmöglichkeiten stehen auf dem Parkplatz vor Schloss See-
hof, entlang der Kreisstraße zwischen Memmelsdorf und Pödel-
dorf und auf ausgewiesenen landwirtschaftlich genutzten Wie-
sen nahe des Kreisbauhofs zur Verfügung.

Außensprechtage des Zentrum Bayern 
Familie und Soziales Region Oberfranken
Die Beratungskräfte des Zentrum Bayern Familie und Soziales 
- Region Oberfranken - bieten an den Außensprechtagen fol-
gende Dienstleistungen an:
> allgemeine Auskünfte und Beratungen mit Schwerpunkt zum
•	 Schwerbehindertenrecht	(Sozialgesetzbuch	-	Neuntes	Buch	

- SGB IX)
•	 Bundeselterngeld-	und	Elternzeitgesetz	(BEEG)

•	 Landeserziehungsgeldgesetz	(LErzGG)

> umfangreichere Beratungen, spezielle Problembehand-
lungen die den Rückgriff auf eine Akte erfordern sowie Aus-
künfte zum

•	 Bundesversorgungsgesetz	(BVG)

•	 Opferentschädigungsgesetz	(OEG)

•	 Soldatenversorgungsgesetz	(SVG)

•	 Zivildienstgesetz	(ZDG)

•	 Infektionsschutzgesetz	(IfsG)

•	 Bayerischen	Blindengeldgesetz	(BayBlindG)

 die über allgemeine Hilfestellungen hinausgehen, nach vor-
heriger Terminvereinbarung.

> Aushändigen von Formularen und Hilfestellung beim Aus-
füllen

> Entgegennahme von Anträgen
> Entgegennahme von Widersprüchen
Sie erreichen das ZBFS - Region Oberfranken unter der Ruf-
nummer 0921/605-1.

Sprechtagstermine
in der Bibliothek im Rathaus Bamberg, Maxplatz 3
erster Dienstag im Monat
jeweils von 09.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, den 07.07.2015

Probebetrieb Feuerwehrsirenen
Hinweis
Das Landratsamt Bamberg führt in Zusammenarbeit mit der 
Integrierten Leitstelle Bamberg-Forchheim einen Probebetrieb 
der Feuerwehrsirenen im Landkreis Bamberg am

Samstag, 27. Juni 2015 in der Zeit von 9:00 bis ca. 12:00 
Uhr durch.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Höhere Renten ab 1. Juli
Zum 1. Juli des Jahres erhöhen sich die Renten in den neuen 
Ländern um 2,5 und in den alten Ländern um 2,1 Prozent. 
Dies beschloss der Bundesrat in seiner Sitzung am 12. Juni. 
Die Steigerung gilt unter anderem sowohl für die Renten aus 

der Alterssicherung der Landwirte als auch für die Renten der 
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft.
Der Bundesrat bekräftigte außerdem seine Auffassung, dass 
mit den Vorbereitungen zu abschließend einheitlichen Renten-
werten in alten und neuen Ländern nicht erst 2016, sondern 
umgehend zu beginnen ist. Er forderte die Bundesregierung 
auf, zeitnah eine Bund-Länder-Arbeitsgruppe einzusetzen, die 
entsprechende Lösungsvorschläge erarbeiten soll.

Herzliche Einladung 
zu 110 Jahre VLF Bamberg
mit Bezirksversammlung
Der Verband für landwirtschaftliche Fachbildung (VlF) Bamberg 
feiert am Sonntag, 5. Juli 2015 im Spiegelsaal der Harmo-

nie Bamberg, Schillerplatz 7, 96047 Bamberg 110-jähriges 
Jubiläum mit Bezirksversammlung des Bezirksverbandes land-
wirtschaftlicher Fachbildung Oberfranken und des Verbandes 
landwirtschaftlicher Meister.
Sie sind herzlich eingeladen, an unserer Feier teilzunehmen.

Programm zum Festakt am 05.07.2015
ab 09:30 Uhr Eintreffen der Gäste, Kaffee und Gebäck
10:00 Uhr Eröffnung und Begrüßung, Roland Reh, Vor-

sitzender VLF Bamberg
 Festvortrag Ministerialdirektor Hubert Bittl-

mayer, Bayerisches Staatsministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Mün-
chen

 Rückblick 110 Jahre VLF Bamberg, Sieg-
fried Zenk, Ehrenvorsitzender

 Grußworte Vertreter der Stadt Bamberg, 
Johann Pfister, Stellvertretender Landrat, 
Anneliese Göller, Landesbäuerin,

 Bezirksversammlung mit Ehrung, Konrad 
Rosenzweig, Vorsitzender Bezirksverband VlF 
Oberfranken

 Abschluss, Dagmar Hartleb, 2. Vorsitzende 
VLM

12:30 Uhr Mittagessen

 Stadtführung durch die Altstadt Bamberg, 
evtl. Gärtner-Häckermuseum 

Anmeldeschluss:
Mittwoch, 01. Juli 2015

Kontakt:
Verband für landwirtschaftliche Fachbildung
Schillerplatz 15, 96047 Bamberg
Tel. 0951/8687-0 oder E-Mail: poststelle@aelf-ba.bayern.de

Die Klimaallianz ist 
„Gestalter der Energiewende“
Die Klimaallianz Bamberg ist „Gestalter der Energiewende“. 
Das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft und Medien, 
Energie und Technologie hat das Projekt ins Leben gerufen, um 
engagierte Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen, Verbände, 
Forschungseinrichtungen und andere Organisationen auszu-
zeichnen, die die Energiewende im Freistaat auf ganz unter-
schiedliche Weise voranbringen - sei es beim Thema Energie- 
und Wärmeeffizienz, bei der Speicherung von Energie oder der 
Erzeugung von Energie. Oberbürgermeister Andreas Starke 
und Landrat Johann Kalb nahmen die Plakette für die beispiel-
hafte Zusammenarbeit von Stadt und Landkreis im Rahmen der 
Klimaallianz zur Umsetzung der Energiewende entgegen.
Ist es möglich, Bamberg vollständig mit Strom und Wärme aus 
der Region zu versorgen, anstatt Energie aus dem Ausland 
zu beziehen? Die Klimaallianz Bamberg verfolgt dieses Ziel 
seit der Gründung 2008. Die Grundlage, um dieses Ziel zu 



Viereth-Trunstadt - 8 - Nr. 13/15

erreichen, wurde 2008 mit einer Potenzialanalyse gelegt. Das 
Fraunhofer Institut für Umwelt-, Sicherheits- und Energietechnik 
hat für Bamberg vorgerechnet, welches Potenzial in der Nut-
zung erneuerbarer Energien für Stadt und Landkreis steckt. 
Darüber hinaus lieferte ein Solarflächenkataster ein städtebau-
liches Gesamtkonzept für die Solarenergienutzung, ohne das 
Stadtbild zu beeinträchtigen. Seitdem werden in der Region die 
erneuerbaren Energien stetig ausgebaut - auf Basis eines Kli-
maschutzfahrplans. Beispielsweise sollen bis Ende 2015 rund 
35 Prozent des Stroms aus erneuerbaren Quellen stammen und 
der Wärmeverbrauch um 5 Prozent gegenüber 2010 gesenkt 
werden.

Daneben ist die wichtigste Aufgabe der Klimaallianz Bamberg, 
die Bürgerinnen und Bürger zu den Themen Energiesparen, 
energieeffizientes Bauen und den Ausbau der erneuerbaren 
Energien zu beraten. Von LED-Technologien, über Wasser-
kraft bis hin zum Trassenbau -die Klimaallianz Bamberg bie-
tet Beratungen, Informationsveranstaltungen und Materialien 
zu verschiedensten Themen rund um die Energiewende. Die 
Umsetzung liegt dabei bei der 2011 gegründeten Klima- und 
Energieagentur Bamberg als Geschäftsstelle und operativer 
Arm der Klimaallianz.

Brandgefahr bei Johannisfeuern!
Auf Grund der anhaltenden Trockenheit und damit verbun-
denen Wald- und Grasbrandgefahr weist das Landratsamt 
Bamberg auf besondere Vorsicht bei Johannisfeuern hin. Der 
Brandschutz muss vom Veranstalter ausreichend sichergestellt 
werden.

Bei Waldbrandstufe 4 und 5 sowie bei starkem Wind dürfen 
offene, unverwahrte Feuer grundsätzlich nicht entzündet wer-
den. Aus diesem Grund müssen tagesaktuell die Wald- und 
Grasbrandgefahrenindex des DWD unter www.wettergefahren.
de beachtet werden. Derzeit gilt in weiten Teilen des westlichen 
Landkreises Waldbrandstufe 4, im östlichen Bereich Wald-
brandstufe 3.

Die Johannisfeuer müssen der Gemeinde angezeigt und der 
örtlichen Feuerwehr und der Integrierten Leitstelle Bamberg-
Forchheim mitgeteilt werden, um Fehlalarme zu vermeiden.

Weitere Informationen über das Betreiben von Feuerstätten 
erhalten Sie von Ihrer Gemeinde.

Samstag, 27.06.
  ALTPAPIERSAMMLUNG IN TRUNSTADT
Tru 17.30 Uhr Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde
  JA f. Bernhard Trunk
  JA f. Veronika und Joseph Hübner
  JA f. Georg Kröner und Angeh., Sand-

straße 14
  JA f. Erika Weber und Angeh.
Bischb. 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit den Firmlingen

Sonntag, 28.06., 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Roß 08.30 Uhr A.f. + d.Fam. Vinzenz Döll
  „40 Jahre Kindergarten Viereth“ mit Pfarr-

fest

Vie 13.00 Uhr Festgottesdienst f d Pfarrgemeinde (Lek-
tor: Peter Reh)

  Gedenken
  Dankamt, nach Meinung
Tü 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Bischb. 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Dienstag, 30.06.
Stück 18.30 Uhr A. f. Peter Baum, verst. Eltern, Schwieger-

elt. und Geschw.

Mittwoch, 01.07.
Vie 09.00 Uhr A f verst. Angeh., Hauptstraße

Donnerstag, 02.07.
Tru 09.00 Uhr A. nach Meinung

Freitag, 03.07., HL. THOMAS
Vie 18.30 Uhr A f Eltern Stretz u. Meta Then, Hauptstr.

Samstag, 04.07.
  Altpapiersammlung in Viereth
Vie 17.30 Uhr Vorabendmesse f d Pfarrgemeinde 

(Lektor:Sophie Zweier)
  A f Eltern Baumann, Diller u. Angeh., Stei-

gerwaldstr.
  A f Norbert Söder, best.v.d. Kirchenver-

waltung
  A f Reus, Hübner u. Angeh., Weiherer Str.
Bischb. 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 05.07., 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS
  - Kollekte f. d. Aufgaben des Papstes 

(Peterspfennig)
Roß 08.30 Uhr Eucharistiefeier
  KIRCHWEIH in Trunstadt
Tru 09.15 Uhr Kirchenparade
 09.30 Uhr Festgottesdienst für die Pfarrgemeinde
  Gedenken
  A. f. Hans Kaiser und Albert Schneider
  JA f. Anna Meusser
  JA f. Hans und Katharina Amon 
  A. f. Karl Rebhan, Eltern und verst. 

Angeh.
  A. f. Josef und Franziska Jäger, Werner u. 

Herta Jäger
  JA f. Dora u. Ludwig Schmitt u. Ida und 

Johann Kneuer
  JA f. Brunhilde Wohlpart und Angeh.
  JA f. Amanda Steigerwald u. verst. 

Angeh.
  A. f. Ingrid Jäger und Angeh.
  II. Seelenamt für +Eleonore Erbesdobler
Tü 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Bischb. 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Montag, 06.07.
Tru 09.00 Uhr A f. Gef., Verm. u. Verst. d. ehem. 

Gemeinde  Trunstadt/Stückbrunn
  Dankamt nach Meinung
  A. mit Gedenken d. Verst. d. Fam. 

Schmitt, Kübrich und Günslein
  anschl. Friedhofsgang
  Kirchweihfeier - Senioren
  Einladung an die Seniorinnen und Seni-

oren zu einem gemütlichen Beisammen-
sein in der Gastwirtschaft Hödl

Dienstag, 07.07.
Weih 18.30 Uhr A f Meta Schmitt u. Angeh.
  A f Johann Schug u. Angeh.

Donnerstag, 09.07.
Tru 09.00 Uhr JA f. Elsa und Georg Schierle und verst. 

Angeh. d. Fam. Schierle und Jäger
Tru 19.00 Uhr PGR-Sitzung im Pfarrheim Trunstadt
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Freitag, 10.07.
Vie 18.30 Uhr A f verst. Angeh., Weiherer Str.

Samstag, 11.07., HL. BENEDIKT v. NURSIA, Schutzpatron 
Europas

Tru 17.30 Uhr Vorabendmesse f. d. Pfarrgemeinde
  A. f. Gunter und Sebastian Krüger
  JA f. Günter Freier und Verst. d. Fam. 

Sambale und Baum
  JA f. Monika Kühn
Bischb. 18.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 12.07., 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Roß 08.30 Uhr A. f. + Günther Seyfert
Vie 09.30 Uhr Kirchweihfestgottesdienst f d Pfarrge-

meinde
  Gedenken (Lektor: Paul Zweier)
  A f verst. Söder u. Bäuerlein, Mittelstr.
  A f Theresia u. Adolf Klarmann
  A f Eltern Kropfelder u. Geschwister, 

Hauptstr.
  A f verst. Klarmann u. Albert, Weiherer Str.
  A f Maria Krapp, Eltern u. Brüder, Linden-

weg
Tü 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Bischb. 10.00 Uhr Familiengottesdienst

In Gottes Ewigkeit wurde aufgenommen:
Vie Norbert Söder, Am Ranken

Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet:
Tru Daniel und Julia Krapp, Bergstraße 28

Tauftermine 2015 jeweils um 14.00 Uhr
Trunstadt 25.07.2015! (geändert)
Viereth 08.08.2015
Trunstadt 12.09.2015

Sonderkonten für Spenden:
Vie
VR Bank Bamberg eG BLZ 770 601 00, Kto.Nr. 7803060
IBAN: DE31 7706 0100 0007 8030 60 / BIC: GENODEF1BA2

Tru
Sparkasse Bamberg BLZ 770 500 00, Kto.Nr. 810 360 131
IBAN: DE57 7705 0000 0810 3601 31 / BIC: BYLADEM1SKB
VR Bank Bamberg BLZ 770 601 00, Kto.Nr. 810 31 00
IBAN: DE03 7706 0100 0008 1031 00 / BIC: GENODEF1BA2
Allen Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott

Pfarrbürozeiten:
Viereth:
Mo. 9.00-12.00 Uhr
Mo. 13.00-15.30 Uhr
Di. 09.00-12.00 Uhr
Mi. 09.00-12.00 Uhr; Tel. Nr. 250
Gem.Ref. Ruth Wichert: Tel. Nr. 500 1391

Pfarrbürozeiten:
Trunstadt:
Di. 09.30-11.30 Uhr
Mi. 15.00-17.00 Uhr
Do. 09.30-11.30 Uhr
Fr. 09.30-11.30 Uhr; Tel. Nr. 251
Gottesdienstordnung auch auf der Homepage unter www.pfar-
rei-trunstadt.de einsehbar!
Pfarramt Bischberg Tel. Nr.: 0951/6 13 31

Die Trunstadter Krabbelgruppe informiert
Während der Sommermonate möchten wir je nach Wetterlage 
unsere Gruppenstunden im Freien verbringen.

An der Eingangstüre zum Pfarrheim Trunstadt ist ein Aushang 
angebracht mit dem Hinweis, wo das jeweilige Treffen stattfindet.

Bitte informieren Sie sich am Pfarrheimeingang.

Anmerkung:
Während der Sommerferien sind gerne auch die Geschwister-
kinder herzlich willkommen.
Stefanie Günslein

Leitung der Eltern-Kind-Gruppe

Seniorenkreise Trunstadt und Viereth
Herzliche Einladung zu unserer gemeinsamen Seniorenwall-
fahrt nach Vierzehnheiligen am Donnerstag, 23. Juli, ca. 
12.50 Uhr
Unser verehrter Herr Domvikar Prof. Dr. Elmar Koziel, Geistl. 
Rektor der Bildungshäuser Vierzehnheiligen, wird uns begrü-
ßen und wie vergangenes Jahr mit uns in der Kapelle des Bil-
dungshauses eine Heilige Messe feiern; anschließend gehen 
wir in Vierzehnheiligen zum Kaffeetrinken. Zum Abendessen 
fahren wir dann weiter nach Höfen und lassen unseren Ausflug 
in gemütlicher Runde ausklingen.

Anmeldung bei Frau Lydia Jäger, Tel.: 1272
ABFAHRTSZEITEN / ca.:

Beginn mit Weiher: 12.50 Uhr

jede weitere Ortschaft ca. 5 Minuten später

Das Team der Seniorenkreise Trunstadt und Viereth

Lydia Jäger und Agnes Nüßlein und

Ihr Pfarrer Norbert Bergmann

Wallfahrerverein Bischberg
Da die Pfarrei Bischberg und die Pfarreien Viereth und Trun-
stadt mittlerweile ein Seelsorgebereich bilden, möchten wir 
als Wallfahrerverein Bischberg auch sehr herzlich die Gläu-
bigen aus Viereth, Trunstadt und den dazugehörigen Filialen 
zu unserer diesjährigen Wallfahrt nach Gößweinstein einladen. 
Wallfahren heißt, sich auf den Weg machen, sich ganz bewusst 
eine Auszeit gönnen, um in der Gemeinschaft miteinander zu 
beten und zu singen. Wir wählen auch für jedes Jahr neu einen 
Leitgedanken, dem wir uns besonders auf dem Weg widmen 
werden. Das Motto heuer lautet: „Liebet einander, wie ich euch 
geliebt“. Der Satz aus dem Evangelium des Johannes wird uns 
während der beiden Tage begleiten. Wir werden uns Gedan-
ken darüber machen, wie es mit dieser Liebe gehen kann. Die 
Welt bedarf dieser Liebe und des Friedens so sehr. Wir können 
die Welt nicht ändern, aber wir wollen davon hören, wie Jesus 
mit Liebe auf die Menschen zugegangen ist und wie wir von 
ihm lernen können.
Die Wallfahrt beginnt am Samstag 04. Juli 2015 um 6.30 Uhr 
mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Markus in Bisch-
berg. Danach ziehen wir zum Dorfausgang, um dann mit dem 
Bus bis Wannbach zu fahren. Die Laufstrecke bis Gößweinstein 
beträgt ca. 11 Kilometer. Nach dem Juraanstieg gibt es eine 
Rast. Erfahrungsgemäß werden wir gegen ca. 11.30 Uhr in 
Gößweinstein ankommen. Dort werden wir, um 14.30 Uhr die 
Andacht an den Sieben Altären beten und um 19.30 Uhr die 
Marienandacht an der Grotte.
Am Sonntag 05. Juli 2015 fährt ein Bus um 6.30 Uhr an der 

Post in Bischberg direkt nach Gößweinstein. Hier können alle 
mitfahren, die nur am Sonntag mit möchten, bzw. die nicht 
laufen können. Gemeinsam feiern wir um 8.00 Uhr das Wall-
fahrtsamt in der Basilika und ziehen anschließend den Kreuz-
weg betend hoch zum Kreuzberg. Nach der Nachmittagsan-
dacht um 14.00 Uhr werden wir uns wieder auf den Heimweg 
machen. Zurück geht es ca. 10 Kilometer zu Fuß bis Urspring. 
Dort wartet der Bus, um uns wieder nach Bischberg zurück 
zu bringen. In Bischberg wird nach einem feierlichen Einzug 
in die Kirche, die Wallfahrt mit einem eucharistischen Segen 
beschlossen. Auch am Sonntag besteht die Möglichkeit ab 
Gößweinstein um 17.00 Uhr komplett zurückzufahren.
Die Wallfahrer übernachten in Gößweinstein. Gerne gibt die 
Wallfahrtsführerin Adressen von Übernachtungsmöglichkeiten 
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weiter. Auch über das Fremdenverkehrsamt in Gößweinstein, 
Telefon: 09242 / 456 können Pensionen erfragt werden.
Der Fahrpreis beträgt für Erwachsene 10,— Euro und für Kin-

der und Jugendliche bis 15 Jahre 5,— Euro.

Anmeldungen nehmen entgegen:
Familie Kröner, Hopfengarten 13, Bischberg Tel.0951/ 66692
Kassier Roland Kröner, Fischerei 3, Bischberg, Tel. 0951/66779
Wir bitten Sie, sich bis zum Mittwoch, 01. Juli 2015, verbind-

lich anzumelden, damit wir eine Übersicht über die benötigten 
Plätze im Bus haben.
Bei Fragen können sie gerne die Wallfahrtsleiterin Bernadette 
Muckelbauer, Tel. Nr. 09544/ 46 35 kontaktieren.

Kirchengemeinde Trabelsdorf
Gottesdienst in Trabelsdorf / Michaelskirche
Jeden Sonn- und Feiertag um 9.30 Uhr

Sonntag, 05.07.2015 - Seefest
mit Gottesdienst um 9.30 Uhr am See, unterhalb „Altes Kur-
haus“
(bei schlechtem Wetter in der Michaelskirche)
Programm siehe gesonderte Mitteilung

Sonntag, 19.07.2015
An diesem Sonntag gestaltet die Kantorei Roth, unter der
Leitung von Bezirkskantor Wedel, musikalisch unseren
Gottesdienst.

Chor, Musik und Tanz:
Kirchenchor: Dienstag, 20.00 Uhr - Gemeinderaum im Pfarr-
haus*
Posaunenchorprobe: Donnerstag, 20.00 Uhr - Feuerwehr-
haus*

Senioren/Seniorinnen:
Seniorentanz: Mittwoch, 15.00 Uhr - „Altes Kurhaus“
Senioren-Gesprächskreis: Montag, 27.07.2015, 15.00 Uhr - 
„Altes Kurhaus“

Kinder und Jugendtreff:
Jugendtreff: Mittwoch, 18.15 Uhr - 20.00 Uhr, „Gemeinderaum“ 
im Pfarrhaus*
(*entfällt in den Ferien)

Pflegerische Hilfe
Sollten Sie pflegerische Hilfe benötigen, so wenden Sie sich 
bitte an
SOZIALSTATION DER DIAKONIE IM AURACHGRUND
Schwester Doris Leipold, Tel. 0951/955110 oder 0179/8838357

Monatsspruch:
Euer Ja sein ein Ja, euer Nein ein Nein; alles andere stammt 

vom Bösen. Matthäus 5,37

Mit freundlichen Grüßen
Hedwig Deinzer, Pfarrerin

Medizinischer Notfalldienst
Unfall / Lebensbedrohende Erkrankung
Rettungsdienst Notruf: 112

Erkrankungen
deretwegen ich zu meinem Hausarzt ginge, wenn

dieser in seiner Praxis wäre

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch 13.00 Uhr - Donnerstag 8.00 Uhr

Freitag 18.00 Uhr - Montag 8.00 Uhr

Tel. 116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Welche(r) Kinderarzt/ärztin Notdienst hat, erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 
116117

Diensthabender Arzt
Notfallsprechstunde um 10.00 Uhr
Mo. 22.06. - So. 28.06. Dr. Ulrike Kostinek-Großkopf
 Tel. 116 117
Mo. 29.06. - Fr. 03.07. Arzt Harald Hoyer
 Tel. 116 117
Sa. 04.07. Dr. Ina Lukas
 Tel. 116 117
So. 05.07. Arzt Harald Hoyer
 Tel. 116 117
Mo. 06.07. - Mi. 08.07. Bereitschaftsdienst
 Tel. 116 117
Do. 09.07. - Fr. 10.07. Dr. Michael Röhrer
 Tel. 0171/5592650

Hinweis
Künftig können die diensthabenden Ärzte für Mo, Di, Do über 
den AB des Hausarztes abgefragt werden.

Nachlese 
Pfarrfest St Petrus und Marcellinus

Unser Pfarrfest war wieder ein schöner Tag. Alles hat gepasst, 
die Kinder vom Kindergarten mit Ihren Liedern, die Stimmung 
die mit unseren Trunstadter Musikanten in den Pfarrhof kam 
und natürlich die Begeisterung der Familien und unsrer Helfer 
und Kuchenbäckerinnen.
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Ein buntes stressfreies  Familienfest mit Tombola, Luftballons, 
sonnigem  Wetter, gutem Essen und Trinken. Besonders her-
vorzuheben ist die Bereitschaft vieler Privatpersonen und Fir-
men zu Sach-  und Tombolaspenden. Die Firmen Lizzys Wurst-
theke, Brauerei Kundmüller, Fränkischer Tag, Heinrichsblatt, 
Ertl Spielwaren, Blumen Hohner, Fensterbau Stapf, Bäckerei 
Nörpel, Schwalbennest, PS Photovoltaik, Hübner & Rattel, Töp-
fergruppe…Ein besondere Dank gilt allen  Bäckern, Köchen, 
Ministranten  und Helfern die dazu beigetragen haben, dass 
wir einen Betrag von etwas über 1000 EUR  für den Erhalt uns-
rer Pfarrkirche nutzen können.

Noch einmal ein herzliches Vergelt‘s Gott allen, die geholfen 
haben.
Pfarrfamilei Trunstadt

Pfarrwallfahrt 2015 nach Freystadt
St. Petrus und Marcellinus
Vorankündigung
Wir wollen heuer mit dem Bus  zur Wallfahrtskirche Maria Hilf 
in Freystadt fahren. Die Wallfahrtskirche  bei Neumarkt in der 
Oberpfalz ist ein bedeutender Zentralbau des deutschen 
Hochbarocks. Die Kirche befindet sich zusammen mit einem 
Franziskaner-Kloster auf einer weiten flachen Wiese nördlich 
vor den Toren des kleinen Städtchens.

Nach dem Gottesdienst werden wir direkt an der Wallfahrtskir-
che  zu Mittag essen und dann weiter in die Bistumsstadt Eich-
städt fahren. Dort werden wir an einer Führung durch den  Dom 
zu Eichstätt (St. Salvator, Unsere Liebe  Frau und St. Willibald) 
teilnehmen.

Auf der Heimfahrt planen wir noch eine Einkehr. Die Wallfahrt 
wird am

Sonntag den 20. September 2015  
von 7 Uhr bis etwa 20 Uhr
stattfinden. Der Unkostenbeitrag für Bus und Domführung 
beträgt 25 Euro.

Programmänderungen sind vorbehalten - 30 Personen Min-
destteilnehmerzahl.

Um die Planung abzusichern, möchten wir Sie bitten bis zu 
Ende Juli, sich entweder im Pfarrbüro (Tel 251) oder bei mir 
(Tel 5430) zu melden.
Grüße

Roland Betz

Pfarrgemeinderat Trunstadt

Kita St. Jakobus, Viereth
Besuch bei „Vronis Nudelküche“

Die Vorschulkinder der Kindertagesstätte St. Jakobus aus Vie-
reth besuchten am 5. Mai „Vronis Nudelküche“. Viele kleine 
Hände stellten voller Begeisterung die Jubiläumsnudel zum 
40jährigen Bestehen ihrer Kita her.

Die Kinder wissen nun ganz genau, wie die Nudeln hergestellt, 
getrocknet und verpackt werden. Sie durften ihre Nudelpäck-
chen selbst etikettieren, befüllen und verschließen. Anschlie-
ßend gab es noch ein Picknick mit frisch gebackenen Kuchen 
und Donuts im Hof der „Vronis“.
Die Nudeln werden am Tag des Kita-Jubiläums am 28.06.15 zu 
Gunsten der Kindertagesstätte verkauft.
Die Vorschulkinder und das Team der Kita St. Jakobus bedan-
ken sich herzlich bei „Vronis Nudelküche“ für den wundervollen 
Vormittag.

Spendenübergabe an die Kita
Am 28.04.15 fand die Spendenübergabe der Faschingsaus-
richter an die Kindertagesstätte St. Jakobus statt. Der Förder-
verein, die Kinder und das Team der Kita bedanken sich herz-
lich für die großzügige Spende von 1 735 EUR. Das Geld geht 
an den Förderverein der Kindertagesstätte und wird in neues 
Spielmaterial für die Kindergarten- und Hortkinder investiert.

Dankeschön an den Förderverein
Ein herzliches Dankeschön geht an den Förderverein der Kin-
dertagesstätte St. Jakobus für die spendierten Osternester für 
alle Kindergartenkinder und für die Schokohasen für die Hort-
kinder.
Das Kita-Team

Ihr Mitteilungsblatt:  

viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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Aus der Kindertagesstätte 
St. Christophorus Trunstadt

Wie schon in den letzten Jahren findet einmal im Jahr die Ver-
kehrserziehung für die Vorschulkinder statt.

Herr Gleusner von der Polizei Bamberg und sein Kollege erklär-
ten den Kindern die wichtigen Verhaltensregeln im Straßenver-
kehr.	So	wurde	z.B.	das	richtige	Überqueren	der	Straße	fleißig	
geübt.

Zum Abschluss des Nachmittags, als Besonderheit, durften 
die Wackelzähne das Polizeiauto besichtigen. Es hat ihnen viel 
Spaß gemacht.

Die Wackelzähne bedanken sich auf diesem Wege für das ein-
drucksvolle Erlebnis bei den beiden Polizisten.
Das Kita-Team

SpVgg Trunstadt
Veranstaltungen an der Trunstadter Kerwa
Wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder bei der SpVgg 
Trunstadt ein buntes Programm zur Trunstadter Kerwa beisteu-
ern zu können und laden dazu alle sehr herzlich ein. Unsere 
Fußballer sorgen für sportliche Momente und unser Team bei 
allen Veranstaltungen für ihr leibliches Wohl.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen!

Protokoll der Mitgliederversammlungen
Bereits am 8. März fand die ordentliche Mitgliederversammlung 
2015 mit turnusmäßigen Neuwahlen statt, bei der wir zahlreiche 
Mitglieder begrüßen durften. In ihrer Rede bedankte sich die 1. 
Vorsitzende bei allen Funktionären und ehrenamtlichen Helfern, 
die für den reibungslosen Sport- und Wirtschaftsbetrieb und 
zahlreiche gelungene Veranstaltungen sorgten. Sie appellierte 
an alle Mitglieder, dies nicht als selbstverständlich anzusehen, 
sondern sich öfter mal zu bedanken, die Funktionäre durch 
Lob positiv zu verstärken und sich auch zu überlegen, wie sie 
als Mitglieder einen Beitrag zur Entlastung der Ehrenamtlichen 
erbringen können. Jeder sollte sich vor Augen führen, dass er 
nur durch deren Engagement im Verein Sport treiben kann. Mit 
dem Zahlen des Mitgliedsbeitrags sollte es nicht getan sein. 
Sie wies auch darauf hin, dass der Verein ohne die zahlreichen 
öffentlichen Veranstaltungen und dem Ausrichten von Feiern 
für andere Vereine oder Privatpersonen in Eigenregie finanziell 
nicht überlebensfähig sei. Als Highlight und eine Riesenheraus-
forderung sei hier die Bewirtung bei der Prunksitzung zu nen-
nen, die mit insgesamt fast 50 Helfern hervorragend über die 
Bühne gebracht worden ist.
Neben dem Wunsch nach einem breiter aufgestellten Team 
an Helfern forderte sie die Mitglieder auch auf, an den öffent-
lichen Festen als Gäste teilzunehmen und diese auch in ihrem 
Bekanntenkreis zu bewerben. Die SpVgg Trunstadt verfüge 
über ein hervorragend ausgestattetes Sportheim mit vielfältigen 
Möglichkeiten, die es in Zukunft noch besser zu nutzen gelte, 
um die hohen Unterhaltskosten aufbringen zu können.
Abschließend gab sie noch eine Vorschau auf die geplanten 
Aktionen: Neben dringend notwendigen Sanierungs- und Reno-
vierungsaktionen - allen voran die Neugestaltung des maroden 
und nicht mehr benutzbaren hinteren Treppenhauses- stehen 
natürlich wieder die üblichen Veranstaltungen zur Kerwa, das 
Weinfest, Weihnachtsfeiern und die Teilnahme am Advents-
markt an. Außerdem soll im September ein Tag der offenen Tür 
stattfinden, um neue Mitglieder und vor allem Kinder für den 
Vereinssport zu gewinnen.
Positives hierzu konnte der Leiter der Tennisabteilung, Michael 
Hohmann, berichten. In der Tennisabteilung spielen 47 Jugend-
liche! Er bedankte sich besonders bei der Familie Friedberger, 
die seit mehr als 15 Jahren intensive Nachwuchsarbeit betrei-
ben und so jedes Jahr zehn neue Mitglieder für den Verein 
gewinnen. Er lobte die Tennisanlage als eine der schönsten im 
Raum Oberfranken und verdeutlichte, dass ein Spielbetrieb mit 
6 Mannschaften im Senioren und 3 Mannschaften im Jugend-
bereich für einen Dorfverein überragend sind.
Ganz anders sieht es im Fußball-Jugendbereich aus. Ronny 
Blascyk musste berichten, dass im letzten Jahr zusammen 
mit den Kindern aus Viereth nur noch eine E-Jugend in Trun-
stadt zum Spielbetrieb gemeldet werden konnte. Interessierte 
Kinder im G- und F-Jugend-Alter mussten nach Walsdorf und 
Tütschengereuth verwiesen werden, da hier zahlenmäßig keine 
Mannschaftsbildung möglich gewesen wäre. Ein Lichtblick sei 
dieses Jahr die G-Jugend: zwanzig Kinder aus Viereth und 
Trunstadt, die er zusammen mit Uwe Siegel trainiere. Diese 
wurden bereits im Kindergartenalter vom Ehepaar Siegel im 
Bereich Motorik und Ballgefühl spielerisch an das Thema Fuß-
ball herangeführt. Nun gelte es, diese Kinder dem Verein zu 
erhalten und zu verhindern, dass wieder wie in den vergange-
nen Jahren die Kinder zu anderen Vereinen abwandern.
Der Leiter der Fußballabteilung gab einen Überblick über den 
Spielbetrieb im Seniorenbereich und dankte sowohl dem Trai-
ner Manuel Rebhan als auch den Betreuern Jürgen Will und 
Lorenz Karl für ihre hervorragende Arbeit. (Da dieser Bericht 
deutlich später erscheint, können wir an dieser Stelle ergänzen, 
dass beide Mannschaften den Aufstieg geschafft haben. Dazu 
herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg in der neuen Saison!)
In der Kegelabteilung spielen derzeit 31 aktive Kegler in 5 
Mannschaften, aus Nachwuchsmangel wurde im Jugendbe-
reich mit Viereth eine Spielgemeinschaft gebildet. Tim Baum 
wies darauf hin, dass die durchgeführten Veranstaltungen und 
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auch die Vermietung der Kellerbar eine wichtige Einnahme-
quelle	für	den	Verein	sind.	Hans	Wittner	bedauerte,	dass	auch	
dieses Jahr die Herrenmannschaft wieder in einer Spielklasse 
antreten musste, die ihrem spielerischen Niveau nicht ent-
spricht, aber da sie nicht für jedes Spiel sechs Herren stellen 
können, käme keine höhere Spielklasse in Frage. Positiv hob er 
die Jugendmannschaft hervor, die ihre Anfänge gut gemeistert 
hat und nun auch schon erste Erfolge einfahren kann.
Im anschließenden Bericht des Kassiers verdeutlichte Regina 
Wohlpart die immer noch angespannte finanzielle Lage des 
Vereins: Es konnten zwar wieder Schulden abgebaut werden, 
aber außerordentliche Ausgaben wie letztes Jahr für die Erneu-
erung des unteren Kühlraums oder die Nachzahlung für die 
Photovoltaik reißen tiefe Löcher. Auch wies sie  nochmals auf 
die große Bedeutung der Eigenbewirtung hin, ohne die der Ver-
ein schon längst pleite wäre. Die Kassenprüfer bescheinigten 
ihr eine umsichtige und ordentliche Kassenführung, so dass 
der anschließenden Entlastung der Vorstandschaft nichts im 
Wege stand.
Bei den Neuwahlen zeigte sich leider nur für die Ämter der 
Ausschussmitglieder reges Interesse. Zum Glück erklärten sich 
aber bis auf Regina Wohlpart alle anderen Vorstandsmitglieder 
zur Weiterarbeit bereit. Regina kann das Amt als Bürgermeiste-
rin nicht mehr weiterführen. An dieser Stelle möchten wir uns 
für ihre vierjährige Tätigkeit bedanken, in der sie nicht nur die 
Finanzen und sämtlichen Schriftverkehr erledigt hat, sondern 
auch bei Veranstaltungen besonders als Köchin unermüdlich 
im Einsatz war. Leider konnte hier noch kein Nachfolger gefun-
den werden, so dass die Vorstandsbildung in dieser Sitzung 
nicht abgeschlossen werden konnte.
Abschließend wurde noch die Einführung von Arbeitsstunden 
für alle aktiven Mitglieder diskutiert. Nach diversen Einwän-
den vor allem von Seiten der Tennisabteilung, die einerseits 
schon durch abteilungsinterne Arbeitsstunden belastet sind 
und andererseits dadurch auch auf auftretende Probleme wie 
den hohen bürokratischen Aufwand und die Behandlung aus-
wärtiger Spieler hinweisen konnten, wurde sich zunächst auf 
ein Probejahr auf freiwilliger Basis geeinigt. Jedes aktive Mit-
glied soll sich verpflichtet fühlen, im Jahr sechs Arbeitsstunden 
abzuleisten, damit die anfallende Arbeit etwas gleichmäßiger 
verteilt werden kann.
In den nächsten beiden außerordentlichen Mitgliederversamm-
lungen konnte wiederum das Amt des Kassiers nicht besetzt 
werden. Erst in der dritten Versammlung am 17. Mai konnten 
wir Elke Rebhan als neue Kassiererin begrüßen. Wir freuen 
uns sehr und werden sie nach Kräften unterstützen. Damit ist 
der Vorstand endlich wieder komplett und setzt sich wie folgt 
zusammen:
1. Vorsitzende: Britt Kehrle, 2. Vorsitzender: Norbert Jaeger, 
Kassier: Elke Rebhan, Schriftführerin: Christina Baum, Kultur-
referent: Daniel Burgis, AL Fußball: Markus Mohl, AL Tennis: 
Michael Hohmann, AL Kegeln: Tim Baum, AL Tischtennis: 
Hans Wittner, AL Jugendfußball: Ronny Blascyk, Ausschussmit-
glieder: Frank Martin, Manuel Rebhan, Manfred Reus, Werner 
Richter und Jürgen Will.
Gez.: Vorstandsschaft der SpVgg Trunstadt

RK Trunstadt
Terminhinweise für Juni/Juli 2015
27.06 - 16.00 Uhr Restliche Vorbereitungen für das Johanni-

feuer
19.00 Uhr Johannifeuer am Sportplatz der SpVgg 

(sh. auch sep. Einladung!)
02.07 - 18.30 Uhr Parkplatz am Rundwanderweg
 Abholung und Vorbereitung des Kirch-

weihbaumes
04.07 - 17.15 Uhr Ortseingang (Autohaus Hartmann)
17.30 Uhr Einholen und Aufstellen des Kirchweih-

baumes in der Ortsmitte
05.07 - 09.00 Uhr Schlossplatz - Fahnenabordnung
09.15 Uhr Kirchweihgottesdienst mit anschl. Kir-

chenparade

Achtung!!! Früherer Beginn !!!
10.07 - 19.00 Uhr Vereinslokal
 Monatsversammlung
Änderungen und kurzfristige Terminverschiebungen entnehmt 

bitte dem Aushang am Vereinslokal.
Die Vorstandschaft.

Trunstadter Johannifeuer
Hiermit laden wir alle Bürgerinnen und Bürger unserer 
Gemeinde zu unserem traditionellen Johannifeuer recht herz-
lich ein.

Termin: Samstag, den 27. Juni 2015
Ort: Am Sportplatz der SpVgg Trunstadt
Beginn: 19.00 Uhr - Johnnifeuer ca. 21.00 Uhr
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.
Auf Ihr Kommen freut sich die
RK Trunstadt

Materialanlieferungen sind nicht mehr erlaubt !!!
Wegen der schlechten Erfahrungen der Vorjahre sowie der 
erschwerten Entsorgungsmöglichkeiten ungeeigneter Materi-
alien ist die RK gezwungen, die Bevölkerung zu bitten, Anlie-
ferungen aus umwelttechnischen Gründen und auf Grund 
der Auflagen des Landratsamtes zu unterlassen!!! Bei wild 
abgelagerten Materialien wird der Verursacher zur Anzeige 
gebracht.
Wir bitten um Ihre Kenntnisnahme!

Die Vorstandschaft der RK Trunstadt

VdK Ortsverband Trunstadt
Diesjährige Busfahrt
Liebe Mitglieder, Freunde, Gönner und Interessierte.
Unsere diesjährige Busfahrt findet am Donnerstag, 10. Sep-

tember 2015, statt.

Programmablauf:
Abfahrt:

 8.30 Uhr Stückbrunn
 8.35 Uhr Trunstadt Wendeplatte
 8.40 Uhr Trunstadt Ortsmitte
 9.45 Uhr Ankunft am Schloss Rosenau in Rödental bei 

Coburg
10.00 Uhr Führung im Schloss oder Bildvorführung im 

Museumsladen, dort auch Kaffee- und Getränke-
automat und Behindertentoilette. Wer möchte 
kann auch einen Parkspaziergang machen. . 
Schwanensee, Grotte, Wasserfall, Aussichtster-
rasse und Orangerie bieten viele Möglichkeiten.

11.30 Uhr Abfahrt nach Lichtenfels zum Frankenfloß

12.15 Uhr Mittagessen im Flößerhaus, es stehen 3 Gerichte 
zur Auswahl

14.00 Uhr Floßfahrt 2 Stunden mit Kaffee und Kuchen und 
Bordmusikanten, Das Floß hat einen behinderten-
gerechten Zustieg, Sonnen- und Regenschutz. 
Das große Floß gleitet auf den ruhigen Main wie 
ein Schiff und bietet diverse Getränke, kleine 
Speisen, sowie eine Toilette.

17.00 Uhr ca. Abfahrt nach Höfen zum Abendessen nach 
Karte

19.00 Uhr ca. Heimfahrt

Der Unkostenbeitrag für Museumsbesuch, Mittagessen, Floß-
fahrt mit Kaffee, Kuchen und Musik beträgt 35,-Euro. Die Bus-
kosten übernimmt unser Ortsverband.

Anmeldungen ab sofort bei
Anton Müllich, Tel. 7406,
Max Döll, Tel. 7871
VdK-Ortsverband Trunstadt
Anton Müllich
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Piccolo Musikunterricht Viereth
Jahresabschlusskonzert
Am Donnerstag, den 2. Juli um 18.30 Uhr findet wieder wie 
jedes Jahr unser Jahresabschlusskonzert aller Solisten und 
Ensembles der Musikschule Piccolo im Pfarrsaal in Viereth 
statt.
Wie die Musikschüler mit ihren Instrumenten (Querflöte, Kla-
vier, Gitarre und Gesang) die Musik verschiedener Epochen 
(Barock, Klassik, Romantik Filmmusik bis Moderne) interpre-
tieren und welche Fortschritte die Kinder in diesem Schuljahr 
wieder gemacht haben, werden sie an diesem Abend in einem 
sehr abwechslungsreichen und anspruchsvollen Programm als 
Solisten und Ensembles zeigen.
Wir laden die gesamte Gemeinde, alle Eltern und Großeltern, 
die sich für die Musik unserer Kinder interessieren, ganz herz-
lich zu diesem Abend ein, denn für unsere Schüler ist dieses 
Konzert die größte Motivation und Bestätigung im Schuljahr, 
wobei sie zeigen können, dass sich der Fleiß ihres Übens 
gelohnt hat.
Ihre Musikschulleiterin - Helga Weber

Diplom-Musikpädagogin für Gitarre - Kerstin Maier

1. FC Viereth 1927 e.V.
Vorbereitungsphase der 1. und 2. Mannschaft
Liebe Sportfreunde,
bereits Mitte Juni ist die Vorbereitungsphase der 1. und 2. 
Mannschaft in die neue Saison gestartet. Zu den kommenden 
Veranstaltungen und Heimspiele, würden wir uns freuen, Euch 
alle wieder zahlreich begrüßen zu dürfen.
•	 17.06.2015, 19:00 Uhr Trainingsauftakt 1. und 2. Mann-

schaft.
•	 Sonntag, den 05.07.2015 findet gegen 10:00 Uhr eine 

Trainingseinheit statt! Im Anschluss folgt die offizielle Vor-
stellung des neuen Trainers und der Spieler wozu alle Mit-
glieder und Fans ins Sportheim herzlich eingeladen sind.

•	 10.07.2015 (Kirchweihfreitag),
 17:00 Uhr 1.FC Viereth AH - DJK Tütschengereut AH
 19:00 Uhr 1.FC Viereth - SpVgg Rattelsdorf
•	 17.07.2015 (Fischkerwa Freitag)
 19:00 Uhr 1.FC Viereth - FC Oberhaid
•	 18.07.2015 (Fischkerwa Samstag)
 15:00 Uhr 1.FC Viereth 2 - ASV Gausstadt 2
 17:00 Uhr 1.Fc Viereth 1 - ASV Gausstadt 1
 18:30 Uhr 1.FC Viereth AH - ASV Forth
•	 31.07.2015 (Freitag) Wiedereröffnung des Sportheimes zum 

wöchentlichen Vereinsabend.
Die Vorstandschaft

Herzliche Einladung zur Fisch- und  
Sportlerkerwa vom 17. - 18.07.2015
Freitag 17.07.2015
19:00 Uhr Spiel
 1. FC Viereth 1 - FC Oberhaid 1
ab 21:00 Uhr „Barbetrieb“

Samstag 18.07.2015
14:00 Uhr Spiel
 1. FC Viereth 2 - ASV Gaustadt 2
16:00 Uhr Spiel
 1. FC Viereth 1 - ASV Gaustadt 1
Ab 17:00 Uhr gibt es die bekannten und beliebten Fischspezi-

alitäten!
17:30 Uhr Spiel
 Viereth AH - ASV Forth AH
Wie immer werden selbstverständlich Kaffee / Kuchen, 
Getränke sowie Speisen vom Grill angeboten!
gez. die Vorstandschaft

ALTE HERREN
Hiermit ergeht die herzliche Einladung zum traditionellen 
Kerwa-Spiel der AH.
Am Kerwa-Freitag, 10.07.2015, um 17:00 Uhr ist Anstoß zum 
Spiel 1. FC Viereth AH - Tütschengereuth AH.
Um 19:00 Uhr spielt die 1. Mannschaft, 1. FC Viereth - SpVgg 
Rattelsdorf.
Wie immer ist bei der AH für das leibliche Wohl (u.a. Hambur-
ger, Gyros) bestens gesorgt.
Auf Ihren Besuch am Sportheim freuen sich die ALTEN 
HERREN des FC Viereth.
gez. die Vorstandschaft

Ortsvereine und Pfarrei 
St. Jakobus VIERETH / WEIHER:
Nächste Sammlung von Altpapier/Pappe:
Samstag, 4. Juli 2015
VEREHRTE BÜRGERINNEN UND BÜRGER,
wir bitten wieder herzlich um Unterstützung für die kommende 
Sammlung.
Diesmal sind der OGV Viereth und die FFW Viereth die zustän-
digen Organisatoren.

Unsere Bitte um Anlieferung:
Die Sammelcontainer werden bereits ab Donnerstag, den 2. 
Juli, an unserem Wertstoffhof aufgestellt, am Samstag sind 
allerdings wieder ab 9.00 Uhr Vereins- und Kirchenhelfer vor 
Ort! (je 1 Vereinsmitglied sowie je ein Mitglied PGR und Ki-
Verw.)

Abholung:
Wenn eine Selbstanlieferung nicht möglich sein sollte, dann 
bitte bis spätestens 3. Juli tel. Benachrichtigung A. Dremel / 
Tel. 1770
Der Erlös ist für die z.Zt. lfd. Generalsanierung des Daches 

unserer Ortskirche St. Jakobus vorgesehen.

Für die Ortsvereine Viereth / Weiher

Ewald Zweier (FFW Viereth)

Papierorganisation: H. Wahner / A. Dremel
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VdK Kreisverband Bamberg
Einladung zum Tag der offenen Tür
in der Geschäftsstelle des VdK Kreisverbandes Bamberg, 
Mußstraße 28 in 96047 Bamberg, am Freitag, den 26. Juni 
2015 von 10:00 Uhr - 15:00 Uhr
Beim zentralen Tag der offenen Tür des Sozialverbandes VdK 
Bayern am Freitag, den 26. Juni 2015, ist auch die Kreisge-
schäftsstelle des VdK Kreisverbandes Bamberg in der Zeit von 
10:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet.
Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter informieren über aktuelle 
sozialrechtliche Themen (Behinderung, Rente, Pflege usw.) 
und geben Einblick in die Leistungen und Angebote des Sozi-
alverbandes VdK.
Geboten wird eine Mischung aus Unterhaltung und Information. 
Es werden kurze Vorträge zu aktuellen Themen wie Schwerbe-
hindertenrecht, Rente mit 63, Pflegeleistungen gehalten und 
die Mitarbeiter stehen für Fragen und Auskünfte über die täg-
liche Arbeit in der Geschäftsstelle zur Verfügung.
Für das leibliche Wohl ist durch einen kleinen Imbiss und 
Getränke gesorgt.
Alle Mitglieder und solche, die es werden wollen, Bekannte 
sowie Freunde des Sozialverbandes VdK sind herzlich ein-
geladen, einen entspannten und informativen Tag in der VdK 
Geschäftsstelle zu verbringen. Selbstverständlich können auch 
Freunde oder Bekannte mitgebracht werden, die sich für die 
Arbeit des Sozialverbandes VdK interessieren und bislang 
noch keine Gelegenheit hatten für ein Kennenlernen.
Wir freuen uns auf sucher.

Motorradgemeinschaft Jakobus
Vier Türme, heiße Öfen  
und ein soziales Projekt

Der Domberg in Bamberg ist am Samstag, 
11. Juli 2015, ab 16.00 Uhr wieder Veran-
staltungsort für den Motorradgottesdienst, 
der alljährlich am Vortag des Heinrichsfestes 
der Erzdiözese Bamberg stattfindet. Für die 
musikalische Umrahmung sorgen die Beth-
lehem Allstars. Die Versorgungsstände sind 
ab 15.00 Uhr geöffnet. Nach dem Gottes-

dienst ab 17.00 Uhr sorgen wie immer die JAZZPANTS mit 
Jazz und Blues im Innenhof der Alten Hofhaltung für ausgelas-
sene Stimmung. Bei Regen findet der Gottesdienst im Dom 
statt. Die Kollekte aus diesem Motorradgottesdienst geht zu 
Gunsten des Medico-Sozial-Zentrums in Lviv (Lemberg, Ukra-
ine). Treffpunkte und Abfahrtszeiten für die Sternwallfahrt zum 
MoGo sowie Informationen zum sozialen Projekt in Lviv unter 
www.motorradgemeinschaft-jakobus.de.
Die Motorradgemeinschaft Jakobus ist ein gemeinnütziger Ver-
ein, der regionale und internationale Einrichtungen unterstützt, 
die die Mittel für ihre Arbeit aus eigener Kraft erwirtschaften 
müssen oder auf Spenden angewiesen sind. Im Jahr 2009 
wurde die Motorradgemeinschaft für ihr soziales Engagement 
und ihren ehrenamtlichen Einsatz vom Stiftungsrat „Stiftung für 
das Ehrenamt“ der Erzdiözese Bamberg geehrt.

Kreismusikschule Bamberg
Komm ins Musikhaus
Jetzt noch schnell für das neue Schuljahr anmelden!
Die Kreismusikschule Bamberg erteilt in 39 Orten im Landkreis 
Musikunterricht. Derzeit laufen die Planungen für das Schuljahr 
2015/2016. Kurzentschlossene haben jetzt noch die Möglich-
keit, sich anzumelden.

In folgenden Bereichen sind noch freie Plätze vorhanden:
1. Elementare Musikpädagogik

•	 „Musikhaus“	(Musikalische	Früherziehung	für	Kinder	ab	4	
Jahren)

•	 „Musikwerkstatt“	(Mehrstimmiges	Musizieren	mit	Orff-Instru-
menten und Stabspielen, z. B. Xylophon, etc. für Kinder im 
Grundschulalter)

Die Kinder erleben in unseren Gruppen den Einstieg in die 
Musik. Singen, Tanzen, Musizieren und manches Neues aus-
probieren… Während der offenen Unterrichtsstunden in der 
Woche vom 13. bis 14. Juli 2015 können die Kinder den Unter-
richt vor Ort einmal live miterleben. Die konkreten Termine fin-
den Sie auf www.kreismusikschule-bamberg.de Bereits bei 
einer Anzahl von fünf Kindern kann ein Kurs auch in Ihrem Ort 
z. B. direkt im Kindergarten starten!
2. Blockflöte… für Anfänger und Fortgeschrittene

Erfahrene Lehrkräfte freuen sich auf Spieler(innen) jeglicher 
Altersstufe, also Kinder, Jugendliche, aber auch Erwachsene. 
Zum Unterricht an der Kreismusikschule gehören Spaß am 
Musizieren, Notenlehre, alte und neue Lieder und Stücke spie-
len, Tonbildung, Fingerfertigkeit, Ensemblespiel und regelmä-
ßiges Vorspielen vor Publikum.

Der Unterricht findet in der Regel in gemeindlichen Gebäuden 
(Schulen) statt und ist auch in Ihrem Ort möglich.
3. Kinderchor

Anmelden können sich hier Kinder im Alter ca. 6 bis 10 Jah-
ren, die Spaß am Singen und Musizieren haben und sich gerne 
in eine Gemeinschaft einbringen. Tolle Auftrittsmöglichkeiten 
im Rahmen der Konzerte der Kreismusikschule sind natürlich 
garantiert.

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.kreismusik-
schule-bamberg.de oder im Sekretariat der Kreismusikschule 
im Landratsamt, Ludwigstr. 23, 96052 Bamberg, Telefon 
0951/85-165.

Open-Air-Festival in Schloss Seehof
Die ehemalige Sommerresidenz der Bamberger Fürstbischöfe, 
Schloss Seehof in Memmelsdorf bei Bamberg, gehört zu den 
architektonischen Juwelen Frankens.

Von 22. Juli bis 16. August 2015 findet im romantischen Innen-
hof das Kammermusikfestival „Sommerserenaden Schloss See-
hof“ statt. Mit neun Konzerten in einer traumhaft schönen Atmo-
sphäre bietet das Open-Air-Festival Programme voller reizvoller 
Kontraste. Das Festival gilt als Geheimtipp unter Klassikfans, 
verbinden sich dort barockes Ambiente und Musik vom Feins-
ten.

Renommierte	 Künstler	 und	 das	 Bamberger	 Streichquartett	
gestalten die Konzertreihe.

Detaillierte Informationen mit Programmen, Fotos und Tickethin-
weisen unter  www.festival-schloss-seehof.de

DONUM VITAE
Meine Tochter und die Pille?! -  
Die richtige Wahl?
Das Thema Verhütung steht spätestens dann konkret an, wenn 
die Tochter einen ersten „festen“ Freund hat. Welche Verhü-
tungsmethoden es für junge Mädchen/Frauen gibt, welche 
geeignet oder weniger geeignet sind, darüber spricht am

Mittwoch, 15.07.15, 19.00 Uhr
Dr. med. Claudia van Ackern, Gynäkologin, im Gruppen-
raum der staatlich anerkannten Schwangerenberatungsstelle 
DONUM VITAE, Kapuzinerstr. 34, Bamberg.

Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 0951 - 208 63 25.
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Beratertag für Existenzgründer im IGZ
Am Dienstag, den 7. Juli 2015, findet zwischen 9 und 16 Uhr 
der Beratertag für Existenzgründer im IGZ Bamberg, Kronacher 
Straße 41, statt.
Gemeinsam mit der IHK für Oberfranken Bayreuth, den Praxis-
experten der Aktivsenioren und auf Anfrage mit einem Vertreter 
der HWK für Oberfranken informiert das Zentrum für Innovation 
und neue Unternehmen in halbstündigen Einzelgesprächen 
zu allen wichtigen Fragen der Existenzgründung. Experten zu 
Rechts-, Patent-, Steuer- und Finanzierungsfragen werden bei 
Bedarf ab 16 Uhr ebenfalls vor Ort sein.
Anmeldungen werden im Sekretariat bis Montag, den 6. Juli 
2015, 12 Uhr, unter der Rufnummer 0951 9649-101 erbeten. 
Weitere Informationen unter www.igzbamberg.de.
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)

und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private
 Kleinanzeige

schon ab 5 e

Chiffre 
FALLS GEWÜNSCHT BITTE ANKREUZEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FALLS GEWÜNSCHT  BITTE ANKREUZEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:

BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2108


